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Landtagspräsidentin Kristina Herbst begrüßt Fackelläufer der Special 

Olympics bei einem Zwischenstopp am Landeshaus 

Landtagspräsidentin Kristina Herbst hat Fackelläuferinnen und Fackelläufer der 

bulgarischen Special Olympics-Mannschaft heute (13. Juni) bei einem Zwischenstopp am 

Kieler Landeshaus begrüßt.  

Von Schilksee aus fand die Fackel der bulgarischen Sportler zunächst auf dem Seeweg ihren Weg 

in die Wik – dort startete dann der eigentliche Fackellauf in Richtung der Kieler Innenstadt. Die 

Parlamentspräsidentin ließ es sich nicht nehmen, die Athletinnen und Athleten persönlich zu einer 

Erfrischungspause am Landeshaus zu begrüßen. „Alle Abgeordneten freuen sich, dass Sie heute 

zum Schleswig-Holsteinischen Landtag gekommen sind“, sagte Herbst eingangs ihrer 

Begrüßungsrede, die Abschnittsweise ins Bulgarische übersetzt wurde.   

Die Präsidentin hob die Sportbegeisterung der Schleswig-Holsteinerinnen und Schleswig-

Holsteiner hervor, die in den Aufbauten für die Kieler Woche – dem größten Segelsportereignis der 

Welt – deutlich sichtbar werde. „Wir sind Sportland. Es ist meine feste Überzeugung, dass wir 

Politikerinnen und Politiker gut beraten sind, wenn wir uns am Wertekanon des Sports orientieren: 

Der Sport lehrt uns Teamgeist, er ist ein Wettbewerb auf der Grundlage eines klaren Regelwerkes 

und gegenseitigen Respekts“, führte Herbst aus. Sport vereine Menschen unterschiedlichen Alters 

und unterschiedlicher Herkunft. „Und ganz besonders kann er Teilhabe ermöglichen“, betonte die 

Parlamentspräsidentin.  

Sie dankte allen Helferinnen und Helfern herzlich und wünschte dem bulgarischen Team im 

Namen des ganzen Parlaments erfolgreiche Trainingstage in Kiel und einen erfolgreichen Verlauf 

der Special Olympics in Berlin.  


